
Von digitalen Fotos bis hin zu
wichtigen Dokumenten: Cloud-
Dienste bieten eineMöglichkeit,
Daten nicht nur zu speichern,
sondernauchvonüberall ausda-
rauf zuzugreifen. Dochwie sorgt
man dafür, dass diese Daten in
der Cloud sicher sind? Der Ver-
band der Internetwirtschaft
(Eco) gibt Tipps.

Auf die Plattform
kommt es an
Bekannte Anbieter wie Google
Photos, Apple iCloud, Amazon
Photos undMicrosoft OneDrive
bieten laut Eco eine benutzer-
freundliche Plattform zur Spei-
cherung sämtlicher Familien-
fotos. Wer besonderen Wert auf
die Einhaltung derDatenschutz-
grundverordnung (DSGVO)
legt, sollte sich für einen Anbie-
ter mit Sitz in der EU entschei-
den. Manche Anbieter ermögli-
chen zudem eine verschlüsselte
Ablage von Bildern und Videos,
was zusätzlich Schutz gegen un-
autorisierte Zugriffe bietet.

Synchronisierung und
automatische Back-ups
Damit wertvolle Erinnerungen
nicht verloren gehen, rät Eco, die
automatische Synchronisierung
und Sicherungsfunktion auf
dem Mobilgerät zu aktivieren.
Auf diese Weise werden Fotos
automatisch in die Cloud hoch-
geladen, ohne dass Sie sich da-
rum kümmern müssen. Andro-
ids und iPhones bringen hier
vonHaus aus schon eine Lösung
mit, die Bilder in der Datensi-
cherung zu speichern. Android-
Nutzerinnen und -Nutzer öff-
nen dazu die Google Foto App,

melden sich mit ihrem Google-
Konto an und tippen auf ihr Pro-
filbild in der oberen rechten
Ecke. Unter „Foto-Einstellun-
gen“ wählen Sie „Sicherung &
Synchronisierung“ und schalten
dieseOption ein.Wer einApple-
Gerät nutzt, öffnet die Einstel-
lungen und tippt oben auf seine
Apple-ID. Anschließend wählen
Sie „iCloud“ und dann „Fotos“.
Hier schalten Sie „iCloud-Fotos“
ein, um Ihre Bilder automatisch
in die iCloud hochzuladen und
zu sichern. Je nach Größe der

Fotomediathek ist hierfür meist
ein kostenpflichtiges Abonne-
ment für mehr Speicher nötig.

Ordnung ist die halbe Miete
Teilen Sie Ihre Bilder in Alben
oder Kategorien ein. Dies hilft
nicht nur, den Überblick zu be-
halten, sondern erleichtert es
auch, bestimmte Bilder wieder-
zufinden. Einige Dienste bieten
auch Gesichtserkennung und
Geotagging an, um die Organi-
sation effizienter zu gestalten.
Beim Geotagging werden den

Fotos automatisch geografische
Informationen wie Breiten- und
Längengrade hinzugefügt, so-
dass sie nach ihren Aufnahme-
orten sortiert werden können.

Zwei-Faktor-Authentifizierung
Schützen Sie Ihr Konto bei
Ihrem Cloud-Anbieter, indem
Sie zusätzliche Sicherheitsmaß-
nahmen wie die Zwei-Faktor-
Authentifizierung (2FA) aktivie-
ren. Prüfen Sie außerdem die
Datenschutzeinstellungen und
legen Sie fest, welche Fotos für

andere sichtbar sein sollen. Be-
achten Sie, dass viele Cloud-
Dienste Bilder automatisch nach
illegalen Inhalten scannen.

Sicherungskopien
regelmäßig erstellen
Es ist wichtig, sich nicht allein
auf die Cloud zu verlassen. Ma-
chen Sie regelmäßig physische
Back-ups von den Dateien auf
dem Computer oder dem Tele-
fon, etwa auf einer externen
Festplatte oder bei iPhones als
Back-up per Kabel am PC.

in einer zunehmend digitalisierten Welt, in der viele Daten in einer Cloud gespeichert werden, ist die sicherheit sensibler informationen
eine zentrale herausforderung. Foto: Damiano lingaUri / Unsplash

VoN NADjA AuMiller

Fotos und Daten in der Cloud
Tipps für sicheres Speichern: Manchmal kann ein ausgelagerter Datenträger weiterhelfen – aber

welcher ist der richtige und was muss ich sonst noch wissen?

hallowochenende
Was beim Einkaufen zählt
Anzeigenblattleser sind bereits empfänglich für Sonderangebote (73,1% LpA).
Trotzdem legen sie viel Wert auf Markenqualität und Umweltaspekte.
Quelle: Bundesverband Deutscher Anzeigenblätter
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